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Das Wallis soll wieder ins Rollen kommen
Das Velofahren als Freizeitbeschäftigung hat sich im vergangenen Jahr zu einem Boom entwickelt. Davon will im kommenden Jahr  
auch wieder der Gratis-Veloverleih «Wallisrollt» profitieren. Ein Hygienekonzept an den Verleihstationen soll dabei helfen.

Thomas Allet

Das vergangene Jahr war für 
viele eine Tortur. Beruflich, im 
Privaten sowie bei den Freizeit-
beschäftigungen. Hauptur-
sächlich die Gesundheitskrise. 
Davon betroffen war auch 
«Wallisrollt». «Es war für uns 
sehr frustrierend. Sowohl die 
Infrastruktur als auch die Mit-
arbeitenden standen bereit, um 
die zwölfte Saison in Angriff  
zu nehmen», sagt Christoph 
Michlig, welcher seit 2020  
der neue Geschäftsführer von 
«Wallisrollt» ist. Dies sei für 
alle ein herber Rückschlag ge-
wesen, da der Sommer gezeigt 
habe, wie oft und wie gerne  
die Leute sich hierzulande 
draussen aufhalten würden. Sei 
es mit Wandern, mit Laufen 
oder mit Velofahren. «Letzt-
endlich haben wir uns in Ab-
sprache mit dem Kanton sowie 
unseren Sponsoren dafür ent-
schieden, die Stationen aus 
gesundheitlichen Gründen erst 
gar nicht zu öffnen.» Als 
Schutz. Sowohl den Mitarbei-
tenden als auch der Bevölke-
rung gegenüber.

Für 2021 plant die Fu
turowal GmbH nun einen Neu-
start. «Das letzte Jahr hat uns 
gezeigt, die Menschen sehnen 
sich nach draussen zu gehen 
und sich zu bewegen», sagt Car-
lo Lötscher, stellvertretender 
Geschäftsführer von «Wallis-
rollt» und selbst begeisterter 
Velofahrer. So sei er in seinem 
Umfeld letztes Jahr oft ange-
fragt worden, wann es denn 
wieder mit dem Veloverleih los-
gehen würde. «Dies motiviert 
uns natürlich, die kommende 
Saison wieder in Angriff zu neh-
men und den Veloverleih neu  
zu lancieren.» Als Beitrag, da-
mit die Leute mit Radfahren ein 
Stück weit wieder ihre Freiheit 
zurückgewinnen können.

Integration und Tourismus
2009 noch als Projekt für die 
Stadt Sitten lanciert, hat sich der 
Gratisveloverleih der Futurowal 
GmbH inzwischen zu einem An-

gebot für das gesamte Wallis 
entwickelt. Obschon sich das 
Verleihgeschäft im letzten Jahr-
zehnt kontinuierlich steigern 
konnte, übernimmt «Wallis-
rollt» vor allem in Sachen Wie-
dereingliederung von Ausge-
steuerten in den Arbeitsmarkt 
eine tragende Rolle. «Den Stel-
lensuchenden soll mit der Be-
schäftigung an einer der Verleih-
stationen der berufliche Wieder-
einstieg in den Arbeitsmarkt 
ermöglicht werden», sagt Guido 
Matter, Geschäftsführer OPRA. 
Etwas, was in den vergangenen 
Jahren gut angelaufen ist. So 
wurden 2019 von der Futurowal 
GmbH 16 Mitarbeitende wäh-
rend sechs Monaten beschäftigt, 
wovon fünf im Anschluss wie- 
der eine Anstellung im ersten 
Arbeitsmarkt fanden. «Der Er-
folg ist denn auch immens. Zwi-
schen einem Drittel und der 
Hälfte findet danach wieder eine 
Anschlusslösung.» Etwas für 
das Selbstwertgefühl und das 
Selbstvertrauen.

Auch als touristisches Ange-
bot hat sich «Wallisrollt» in der 
Vergangenheit einen Namen ge-
macht. Vor drei Jahren wurde 
mit rund 13 000 Vermietungen 
ein neuer Jahresrekord aufge-
stellt und damit die 100  000er-
Grenze seit der Lancierung 
durchbrochen. Auch die darauf-
folgende Saison verlief erwar-
tungsgemäss gut mit über 
11 000 Ausleihen. «Wir sind zu-
versichtlich, dass auch in der 
kommenden Saison das Leihge-
schäft zwischen Brig-Glis und 
Port-Valais gefragt sein wird», 
sagt Christoph Michlig.

Saisonstart steht vor der Tür
Am 27. Mai will «Wallisrollt»  
die dreizehnte Saison in Angriff 
nehmen. Vorausgesetzt, es kommt 
bis dato zu keiner Verschärfung 
der behördlich angeordneten 
Schutzmassnahmen. «Wir ha-
ben uns mit anderen Kantonen 
und Anbietern ausgetauscht, die 
ebenfalls Velos verleihen. So 
haben wir ein Hygienekonzept 
erstellt, auf welches die Mitar
beitenden vor Saisonbeginn ge-

schult werden», sagt Christoph 
Michlig. Dazu gehört die Mas-
kenpflicht innerhalb der Verleih-
container genauso wie das Rei-
nigen und Desinfizieren der zu-
rückgebrachten Velos und Helme.

An den elf Standorten ent-
lang der Rhoneebene stehen 
den Radsportinteressierten ins-
gesamt 450 Velos für den Ver-
leih zur Verfügung. «Mit Aus-
nahme der Elektrovelos und 
der Mountainbikes können die 
restlichen Fahrräder für eine 
Dauer von zwei Stunden kos-
tenlos ausgeliehen werden»,  
so Christoph Michlig. Ein loh-
nenswertes Leihgeschäft. Für 
die Mitarbeitenden wie auch 
die Kundschaft.

«Wallisrollt» will dieses Jahr seinen Gratisveloverleih quer durchs Wallis wieder aufnehmen.� Bilder: zvg

An elf Standorten warten 450 Velos auf eine Ausleihe.�

Bildschirm statt Bühne
Briger Studententheater: Filmprojekt auf Kanal 9

«Bühne frei» galt heuer fürs  
Briger Studententheater nicht. 
Also drehte die Truppe einen 
Film: «eight times pandemic». 
Heute Donnerstag und kom-
menden Samstag um 20.00 Uhr 
ist er auf Kanal 9 zu sehen.

Dass Corona auch ihm die 
Rote Karte zeigen dürfte – darauf 
stellte sich das Ensemble des Bri-
ger Studententheaters bereits 
vergangenen Herbst ein. Also 
suchte die Truppe rechtzeitig 
nach einer Alternative zum 
«klassischen Theater auf der Kol-
legiumsbühne.» Mit dem Me-
dium Film bot sich ein anderes 
Genre des Schauspiels an – und 
das Virus lieferte Thema für das 
Filmprojekt.  Zur Sprache kommt 
in «eight times pandemic» die 

Sicht der Jugendlichen: Wie erle-
ben junge Menschen Corona? 
Wie beeinflusst die Pandemie 
deren Alltag? Rund um derartige 
Fragen kreist der Film, den die 
rund 15-köpfige Theatercrew 
unter Regie von Barbara und 

Siegfried Terpoorten erarbeitete. 
Gefragt war das Persönliche, die 
eigene Sicht auf die Corona-Zeit. 
Die Schülerinnen und Schüler 
des Kollegiums setzten sich denn 
auch intensiv mit dieser Thema-
tik auseinander. Zusammen mit 

der Regie entwickelten sich Tex-
te und Szenen, wobei es der Lei-
tung wichtig war, dass immer der 
junge Mensch und dessen Sicht 
im Fokus steht. So entstanden 
«acht Ansichten junger Men-
schen auf die Pandemie». (wb)

Das Briger Kollegium bot Kulisse für «eight times pandemic». � Bild: zvg

Alter aktiv

Wandergruppe Gampel,  
Raron und Umgebung
Datum: Dienstag, 6. April 
2021. – Wanderung: Steg–
Susten. – Route: Steg (634), 
Wasserleite (732), Nieder-
gampel (652), ARA (620), Fe-
schelschlucht (621), Leuk 
Bahnhof (623). – Marschzeit: 
3½ Std. / * / Aufstieg 371 m, 
Abstieg 381 m, Distanz 10,9 
km. – Besammlung: 9.10 Uhr 
Raron Turtig. – Abfahrt: 9.16 
Uhr mit Bus (ÖV) Richtung 
Steg, Kirche. – Anmeldung: 
bis am Vortag um 11.00 Uhr 
beim betreffenden Wander-
leiter. – Leitung: Viola Wicky 
und Theodor Lehner.
 

Wandergruppe 
Gemeinde Goms
Datum: Dienstag, 6. April 
2021. – Wanderung: Bellwald–

Blitzingen. – Marschzeit: 2½ 
Stunden / ** / Aufstieg 55 m, 
Abstieg 325 m, Distanz 5 km. 
– Abfahrt: Oberwald Bus ab 
12.44 Uhr / Fürgangen an 13.17 
Uhr. – Rückreise: Blitzingen 
ab 16.12 Uhr. – Verpflegung: 
aus dem Rucksack. – Anmel-
dung: jeweils 2 Tage vor der 
Wanderung bis 12.00 Uhr (we-
gen Kollektivbillett) bei Anni 
oder Robert. – Leitung: Team 
Goms.
 

Kanal 9 – Ausstrahlung 
Gymnastik bis Juni 2021 
Bleiben Sie von zu Hause aus 
fit und schalten Sie den Fern-
seher zur Gymnastikstunde 
ein. 
Datum: jeweils montags, 
dienstags und donnerstags. 
– Zeit: 2-mal täglich um 10.00 
und 15.00 Uhr.
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